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Internationale Ausstellung in Santiago (Chili).

Die Regierung der chilenischen Republik hat eine Ausstellung beschlos-
sen, die am 16. September 1875 in Santiago eröffnet werden soll. Zu der-
selben sollen auch die amerikanischen und europäischen Stauten zugelassen
werden und ist deshalb an die Schweiz eine besondere Einladung mit der
Bitte um Bildung einer Spezialkommission ergangen.

Die Ausstellung soll umfassen:

1. Abthe i lung : Rohs to f fe .
1. Gruppe: Rohprodukte, die zur Ernährung bestimmt sind.
2. „ Animalische und vegetabilische Substanzen, die zu industriellen

Zweken dienen. „
3. „ Mineralische Substanzen, die zu industriellen Zweken dienen.

2. Abthei lung: Maschinen .
4. Gruppe: Maschinen zum direkten Gebrauch.
5. „ Maschinen für Manufacturen.
6. " Maschinen und Gerätschaften, die zur Ausbeutung von

Minen und Bearbeitung von Metallen benuzt werden.
7. „ Civil-Baukunst.
8. „ Nautische und militärische Apparato.
!t. „ Agricultur- und Horticultur-Maschinen und Geräthschaften.

10. „ Physicalische Instrumente und ihre wissenschaftliche und
industrielle Anwendung.

3. A b t h e i l u n g : I ndus t r i e und M a n u f a k t u r .
11. Gruppe: Industrielle Herstellung von Nahrungsmitteln.
12. „ Gewebe aller Art, Stikereien, Spizen.
13. „ Verarbeitete Häute und Felle, Gerberei- und Sattlerei-Producte.
14.. „ Papier und Schreibmaterial, Utensil ien für Buch- und Stein-

drukerei und für Buchbinderei.
15. „ Gegenstände, die zur Bekleidung, zum häuslichen oder per-

sönlichen Gebrauch dienen, mit besonderer Rüksicht auf die
arbeitende Klasse und Wohlthätigkeitsanstalten.
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16. Gruppe: Möbel, Tapeziererarbeiten, Ausstattung und Verzierung der
' Wohnungen.

17. „ Gold- und Silberwaaren, Juwelierarbeiten und Luxusartikel.
18. „ Eisen- und Kramwaaren im [Allgemeinen, Quincaillerie und

Kupferwaaren, M'esser u. dgl. m.
19. - „ . Krystall- und Gflaswaaren, 1'orzellan und Steingut.
20. n - '• ' .Verarbeitete Minerale, die als Constructiousmaterial dienen.
21. » Metallurgische Produkte,

4. Ab the i lung : Schöne Künste.
22. Gruppe: Architectur, Modelle, Pläne u. dgl. m.
2 3 . • ' • ' „ ' l Malerei: . . . :
24. „ Bildhauerei.
25. „ Kupferstiche und Lithographien u. dgl. m.

5. (Spez ia l ) -Abthe i lung : O e f f e n t l i c h e r Unte r r i ch t .
Aus den für die Aussteller aufgestellten Bestimmungen ist hervorzu-

heben: ;
1) Zulassungsgesuche sind entweder an den Präsidenten der Ausstellung

in Santiago oder an die Commission des betreffenden Landes zu richten.
2) Die für die 1., 2. und 3. Abtheilung bestimmten Gegenstände können

vom 1. März bis 25, August 1875 abgeliefert werden ; diejenigen der 4. Ab-
thc-ilung bis 25, August 1875. Sie müssen einen Zettel mit folgenden An-
gaben an sich tragen:

a. Namen des Ausstellers;
h. Wohnort und Adresse desselben;
c. Preis der Effecten an Bord oder steuerfrei in Valparaiso.

3) Die Ausstellungsräumlichkeiten werden als Depots des Zollhauses in
Valparaiso betrachtet.

4) Die Aussteller haben die Kosten für Schränke, Schaufenster u. dgl.
zu tragen, dagegen nichts für den Raum zu vergüten.

5) Die Général-Commission wird alle zur Aufbewahrung erforderlichen
Maßregeln treffen, erklärt sich aber für Schädigungen nicht haftbar.

6) Kein Gegenstand -darf vor Schluß der Ausstellung zurükgezoge.n >
aber auch nicht länger als 2 Monate nach Schluß derselben dort belassen
werden, ansonst nach 6 Monaten Auction erfolgt.

7) Den Ausstellern werden folgende Zugeständnisse gemacht:
a. Ermäßigung der Frachtpreise auf der Eisenbahn von Valparaiso nach

Santiago, sowie auf den übrigen Bahnen'.
b. Steuerfreie Importation der in der 1., 2., 4. und in der Spezialab-

theilung enthaltenen Gegenstände.' Die Gegenstände der 3. Abtheilung
sind steuerfällig bei Schluß der Ausstellung, -falls sio nicht wieder
verschifft werden. ' '. • '.'= ' '

e. Die Genéral-Goiómission verpflichtet sich,' mit 40 Pesos (Dollars 52 Cour.)
zum Passagiergeld jeder mit der Aufstellung und Leitung der Ma-
schinen oder Industrieanlagen betrauten Person beizutragen. Die be-
treffenden Arbeiter haben eine Bescheinigung des chilenischen Consuls
in dein Einschiffungshafen, vorzuweisen,, welche die Einschiffung xu
dem genannten Zwek bekundet.
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8) Ausstellern, die keine Agenten in Chili haben, empfiehlt die General-
Commission die HHrn. J. und II. Pieto für die Ausstellung und den Verkauf
ihrer Objecte.

Das unterzeichnete Departement, in der Absicht, je nach der sich zei-
genden Betheiligungslust dem Bundesrath allfällige weitere Schritte zur
Unterstüzung der Ausstellung zu beantragen, bittet alle diejenigen, welche
dieselbe zu beschiken gedenken, eine diesfällige Erklärung bis Ende, Sep-
tember 1874 ihm abzugeben.

B e r n , den 2. April 1874.
Eidg. Eisenbahn- und Handelsdepartement

Schweizerische Centralbahn.

Mit dem 1.Mai nächsthin tritt zwischen den Stationen Born, L nur. r u
Interlaken Genf und Vevey einerseits uad W i e s b a d e n und E m s
anderseits ein d i r e k t e r Personen- und Gepäkverkehr und zwar
sowohl via Basel-Weißenburg, als auch via Basel-Verbindungsbahn-Darm-
stadt in Kraft. Fahrpreise und Bedingungen sind auf den benannten Sta-
tion zu vernehmen.

Basls öl, den 4. April 1874. (H. V.)
Das Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

Insectologische Ausstellung in Paris

Vom 15. September bis 11. Oktober 187-1 soll auf Veranstaltung der
Société centrale, d'apiculture und unter Mitwirkung eines Comité für land
w irthschaftliche Insectologie und Seidenzucht im Industriepalast in L'aris
eine insectologische Ausstellung und in Verbindung damit iu der 2. Hälfte
September ein insectologischer Congreß stattfindon, wozu schweizerische
.Interessenten, wie überhaupt Ausländer, ebenfalls eingeladen sind.

Aus den Programmsbestimmungen ist im Wesentlichen Folgendes her-
vorzuheben:

1) Die Ausstellung umfaßt: nüzliche Insekten (wie: Seidenwürmer,
Bienen, Cochenilles) und deren Produkte: Vorrichtungen und Instrumente,
die zur Präparirung dieser Produkte verwendet werden; und schädliche, In-
sekten, sowie die verschiedenen Arten ihrer Vertilgung.
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2) Wer sieh, an der Ausstellung zu betheiligen wünscht, hat vor dem
1. S e p t e m b e r 1874 beim Sekretariat : rue Monge, 59, in Paris, franco
sich zu melden und die auszustellenden Gegenstände vor dem 12. September
einzusenden.

3) Die Gesellschaft wird sich bei den französischen Eisenbahnen für
eine Frachtermäßigung von 50°/o verwenden.

4) Die allgemeinen Kosten trägt die Gesellschaft; die Kosten für spe-
zielle Schaukosten jedoch fallen auf die Aussteller.

5)' Die Gesellschaft wird ff i i 'gute Ueborwachung der Gegenstände
sorgen, entschlägt sich jedoch aller Haftbarkeit für Schädigungen.

6), JEs werden, goldene, silberne-und bronzene Medaillen, sowie Ehren-
erwähnungen ertheilt werden. Die. Spezialjuries Werden Zur einen Hälfte
von der Gesellschaft, zur andern Hälfte von den ata Tag der Ausstelellungs-
eröffnung anwesenden Ausstellern ernannt.

7) Das prganisationèeomité behält 'sich vor, tiber alles nicht bereits
festgesezte mit Stimmenmehrheit Beschluß zu fassen.

Indem das unterzeichnete Departement das Unternehmen der Beachtung
der schweizerischen Fachmänner -empfiehlt, erklärt es sich zu detaillirteren
Aufschlüssen durch Abgabe von Programmen, so weit der Vorrath reicht,
bereit.

B e r n , den 1. April 1874.

Eidg. Eisenbahn- und Handelsdepartement.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r p d . ü n d O c h s e n f J e i s c h für die auf dem
Waffenplaz von H-erisau. .im Jahre -1874 abzuhaltenden eidgenössischen
Unterrichtskurse werden hiermit 3wc. freien Konkurrenz ausgeschrieben. Be-
werber hiefür haben ihre Angebote schriftlich, Versiegelt und mit der
Aufschrift „Angebot für Brod- ödet Fleisehlieferung" versehen bis Samstag
den 18. April nächsthin dem eidg. Obeïkriegskommissariat in Bern franco
einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen sind beim Kantonskommissariat in Herisau
deponirt tfnd können dort eingesehen werden.

B e r n , den 31. März 1874.

Das eidg. Oberkriegskommissariat.
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Die Lieferungen von B r od und O c h s on f l e i s c h für die. auf dem
Waffenplaz von Luziens te ig im Jahre 1874 abzuhaltenden eidgenössischen
Unterrichtskurse werden hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.
Bewerber hiefür haben ihre Angebots schriftlich, versiegelt und mit der
Aufschrift „Angebot für Brod- oder Fleischlieferung" vergehen bis Samstag
den 18. April nächsthin dem eidg. Oberkriegskommissariat in Bern franco
einzusenden.

Die Lieferungsbedingungen sind beim Kantonskommissariat in Chur
deponirt und können dort eingesehen worden.

B o r n , den 31. März 1874.
Das eidg. Oberkriegskommissariat

Ausschreibung.

Die Lieferungen von B r o d und 0 c h s e n f l e i s c h für die auf dem
Waffenplaz von Thun im Jahre 1874 abzuhaltenden eidgenössischen unter-
richtskurse werden hiermit zur freien Concurrenz ausgeschrieben. Bewerber
hiefür haben ihre Angebote schriftlich, versiegelt und mit der Aufschrift
„Angebot für Brod- oder Fleischlieferung" verscheu bis Samstag den 18.,
Aprilnächsthin dem eidg.Oberkriegskommissariatt in Born franco einzusenden,

Die Lieferungsbedingungen sind beim Kriegskommissariat in Thun
deponirt und können dort eingesehen werden.

B e r n , den 31. März 1874.

Das eidg. Oberkriegskommissariat
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Bekanntmachung
betreffend

Uebermittlung von Civilstandsakten an die Bürgermeister, statt an
die Pfarrämter des Großherzogthums Baden.

Unterm 15. Dezember 1873 ist von der Unterzeichneton ein Kreisschrei-
ben an die kantonalen Staatskanzleien erlassen worden, dessen Inhalt wegen
mehrfacher Sicht beachtung wiederholt in Erinnerung gebracht wird. Dus
Kreisschreiben lautet:

„Durch das Sekretariat des Grossherz.Badischeni en Ministeriums der aus-
wärtigen- Angelegenheiten werden wir aufmerksam gemacht, daß Auszüge,
welche über GeburtHeiratat oder Tod großherz. Badischer Staatsangehöriger
in der Schweiz ausgestellt werden, immer noch vielfach nicht den Bürger-
meistern, als den jezigen Beamten des bürgerlichen Standes, sondern wie
vor dem Jahre 1861) den Pfarrämtern zugesendet werden und daher oft gar
nicht oder doch nur unter Aufschub zur Kenntniß und geschäftlichen Be-
handlung der zuständigen Beamten gelangen.

Nach dem badischen Geseze nemlich vom 21. Dezember 1809 sei die
Beurkundung des bürgerlichen Standes im Großherzogthum Baden dem Bür-
germeister übertragen, weshalb die Geburts-, Heirats- und Todes-Urkunden
welche zur Uebertragung in die badischen Standesbücher mitgetheilt werden
au die Bürgermeister und nicht mehr an die Pfarrämter zu senden seien.

Wir laden Sie ein, die diesseitigen Civilstandsbeamten hienach verstän-
digen und dieselben anweisen zu wollen, in vorkommenden Fällen nach In-
halt des Gegenwärtigen zu verfahren."

Be rn , den 21. März 1874.
Die Schweiz. Bundeskanzlei.

Bekanntmachung.

Die Heimathörgkeit nachstehender Person, für welche ein Todschein
eingesandt wurde, ist zu ermitteln, nemlich:

Für Rosa Se hei r (Schär?), ledig, angeblich geboren in Bern, gestorben
in Philippeville (Algier) den 3. März 1873, Tochter des Jakob und
der Magdalena Schuri (Schori?), alt 23 Jahre.

Es wird daher zur Erreichung des oben angegebenen Zwekes die ge-
fällige Mitwirkung der Staatskanzleien der Kantone, sowie der Polizei- und
Gemeindsbehörden hiemit höflichst angesprochen.

Bern, den 24. März 1874.
Die Schweiz. Bundeskanzlei.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihre Anmeldungen, welche schr i f t l ich und
p o r t o f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen ini .fallo
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und ausser
dem Wohnorte auch den He ima to r t deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesczt. Nähere Auskunft erthcilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) E i n n e h m e r der Hauptzollstätte in Col dos K o c h e s (Ncnenburg).
Jahresbesoldnng bis auf Er. 3200. Anmeldung bis zum 22. April .1.874
bei der Zolldirektion in Lausanne.

2) Ablageha l t e r und B r i e f t r ä g e r in R e i c h o n b a c h (Bern). An-
meldung bis zum 24. April 1874 bei der Kreispostdirektiun in Bern.

3) B ü r e a u d i o n e r beim Postbüreau in Grlarus . Anmeldung bis zum
24. April 1874 bei der Kreispostdirektior. in St. Gallen.

4) K omini s beim Hauptpostbüreau in Bern. Anmeldung bis zum 24.
April 1874 bei der Kreispostdirektion in BITD.

5) Telegraphis t in Sa t te l (Sdnvyxi. Jalm':-bosoldung Fr. 2(XI, nobst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 27. April 1874 bei der Tele-
graphen! nspektion in Zürich.

6) T e l c g r a p h i s t in M n o t a t i m i (Schwyz). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung Ins zura 27. April 1874 boi der
Telegrapheninspektion in Zürich.

7) T e l e g r a p h i s t in E t t i s w y l (Luzern). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 27. April 1874 bei der
Telegrapheninspektion in Ölten.

1) B r i e f k a s t e n l e e r e r in Basel. Anmeldung bis zum 17. April 1874
bei der Kreispostdirektion in Basel.

2) Te legraphis t in S n m a d e n (Graubiindon). Jahrosbüsoldung nach
Maßgabe des Bundesgusexes vom 2. August 1873, nebst Fr. 450 für
Aushülfü und der reglementarische.n Provision. Anmeldungsfrist bis
zum 21. April 1874 bei der Tulegraphtüiinspektion in Bellonx.

3) T e l e g r a p h i s t in Basel. Jahrexbesoldnng nach Maßgabe des I!un~
desgc.seües vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 21. April 1874
bei der Telegrapheniuspektiou in ülten.
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4) K a n z l i s t bei der eidgenössischen Oberzolldirektion in Bern. Jah-
resbesoldung bis auf Fr. 2400. Anmeldung bis zum 20. April 1874 bei
der Oberzolldirektion in Bern.

5) Te leg raph i s t in Blonay (Waadt). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 14. April 1874 bei der Tele-
grapheninspektion in Lausanne.

N o t e . Dieser Nummer ist beigelegt : Geschäftsbericht des
Schweiz. Bundesrathes für 1873: D e p a r t e m e n t des Innern
(genehmigt am 8. April 1874).
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